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K A SSENZ AHNÄR Z TLICHE VEREINIGUNG

VIER ABSOLVENTEN AUS S-H 
HABEN IHREN ABSCHLUSS
Vier schleswig-holsteinische Zahn-
ärztinnen und Zahnärzte, Christian 
W. R. Anthony, Dr. Anita Baresel, Dr. 
Dr. Mirko Bartsch und Dr. Rita Mahrt, 
absolvierten 2020/2021 den Studien-
gang der Akademie für freiberufliche 
Selbstverwaltung und Praxismanage-
ment (AS Akademie). Ziel dieser post-
universitären berufspolitischen Fort-
bildung ist es, das Bewusstsein für 
die Freiberuflichkeit zu stärken sowie 
Berufspolitik und Selbstverwaltung 
zu professionalisieren. Der Studien-
gang umfasst berufsbegleitend vier 
Semester. 

Der erste Block des 11. Studiengangs 
an der AS-Akademie begann für die 
vier Absolventen aus Schleswig-Hol-
stein und ihre 24 Kollegen aus ande-
ren Bundesländern am 5. März 2020 
in Berlin. Zu diesem Zeitpunkt ahnte 
noch niemand, welches Ausmaß die 
Verbreitung eines unscheinbaren Vi-
rus noch annehmen würde. Bereits 
der nächste Seminarblock im April 
konnte nur online stattfinden.

Im Juni erlaubte die Pandemiela-
ge eine Präsenzveranstaltung unter 
strengen Hygieneauflagen bei uns in 
Kiel. Dieser Seminarblock in den Räu-
men der Zahnärztekammer Schles-
wig-Holstein wurde sowohl von den 
Mitstudierenden als auch von den 
Referenten als sehr gelungen gelobt 
und wir „locals“ waren stolz auf unsere 
Kammer, die wie die KZV Schleswig-
Holstein zu den Trägerinstitutionen 
der AS Akademie zählt.

Die folgenden Seminarblöcke muss-
ten dann wieder online stattfinden. 
Trotz – oder vielleicht sogar wegen – 
der widrigen Umstände war das Ge-
meinschaftsgefühl unter den Teilneh-
mern groß, und wir konnten unsere 
Netzwerke ausbauen. Wir sind davon 
überzeugt, dass die katastrophale Si-
tuation um uns herum, aber auch ganz 
speziell für die Zahnärzteschaft unse-
ren Zusammenhalt gefördert hat. Wir 
wussten: Wir sind in dieser Situation 
nicht allein! Und was noch viel wichti-
ger war: Jeder von uns hat seinen Bei-
trag zur Lösungssuche geleistet. Wir 
haben uns gegenseitig unterstützt. 

Im Juni 2021 konnte wieder eine 
Präsenzveranstaltung – dieses Mal 
in Hannover – stattfinden, ebenso im 
September in Berlin. 

Das Studium wird mit einer Zertifi-
katsarbeit und dem Titel „Manager/
in in Health Care Systems/Freiberuf-
liche Selbstverwaltung“ abgeschlos-
sen. Wir Schleswig-Holsteiner hatten 
die Themen Notdienst, Zufriedenheit 
der Auszubildenden, Telemedizin und 
Image des Zahnarztes gewählt.

Nach der Abschlusspräsentation, die 
ebenfalls als Präsenzveranstaltung 
durchgeführt werden konnte, fand am 
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Die Absolventen des 11. Studiengangs bei der Abschlussfeier am 4. Dezember 2021 
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Die schleswig-holsteinischen Absolventen Dr. Dr. Mirko Bartsch (2. von links), Dr. Rita 
Mahrt (3. von links), Dr. Anita Baresel (3. von rechts) und ZA Christian Anthony (rechts) mit 
Peter Oleownik (links), Prof. Dr. Christoph Benz (Mitte) und Inna Dabisch (2. von rechts) 
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4. Dezember 2021 die Abschlussfeier 
statt. An dieser feierlichen Verabschie-
dung nahmen auch Repräsentanten 
der AS-Akademie-Träger teil, unter 
anderem Peter Oleownik, stellvertre-
tender Vorstandsvorsitzender der KZV 
Schleswig-Holstein – vielen Dank dafür!

H E R V O R R A G E N D E  O R G A -
N I S AT I O N ,  H O C H K L A S S I G E 
R E F E R E N T E N

Der Studiengang wurde von der Ge-
schäftsführerin der AS-Akademie Inna 
Dabisch hervorragend organisiert. 
Dazu gehörte auch ein ansprechendes 
Rahmenprogramm mit interessanten 
Locations. Außerdem leistete sie Hil-
festellung bei der Erstellung der Ab-
schlussarbeiten. 

Der wissenschaftliche Leiter der AS-
Akademie Prof. Dr. Christoph Benz 
wurde im Juni 2021 zum Präsidenten 
der Bundeszahnärztekammer ge-
wählt. Und trotz neuer wichtiger und 
vielfältiger Aufgaben leitete er die 
Kurse weiterhin äußerst engagiert: Es 
gab immer topaktuelle Präsentationen 
und ungefilterte Informationen. 

Hochklassige Referenten vermittelten 
uns ökonomische, juristische, sozial-
medizinische sowie gesundheits- und 
sozialpolitischer Kenntnisse, insbe- 
sondere auch im Hinblick auf die euro-
päische Entwicklung des Gesundheits-
wesens. Ebenso waren Kommunikati-
on, Marketing und Praxismanagement 
wichtige Bereiche des Studiums. 

Mein Fazit aus den zwei Studienjah-
ren: Die Ausbildung hat uns vermit-
telt, wie Gesundheitspolitik „läuft“. 
Autodidaktisch gewonnenes Erfah-
rungswissen oder ideelles Engage-
ment reichen für die Bewältigung 
der Zukunftsherausforderungen an 
die Selbstverwaltung nicht aus: Pro-
fessionelles Handeln der Selbstver-
waltung ist das Gebot der Stunde. In 
der berufspolitischen Arbeit dringend 
benötigte Eigenschaften sind Geduld 
und Durchhaltevermögen.

Wir haben unseren Abschluss unter 
außergewöhnlichen Bedingungen er-
reicht. Nun sind wir bereit, Verantwor-
tung zu übernehmen. Ein besonders 
schöner Erfolg: Unsere Kommilitonin 
Stefanie Tiede wurde im Oktober 
2021 Präsidentin der Zahnärztekam-
mer Mecklenburg-Vorpommern.

Zahnärztinnen und Zahnärzten, die 
sich gerne standespolitisch engagie-
ren und dafür die nötigen Grundlagen 

erlernen möchten, kann ich nur emp-
fehlen, sich für den 12. Studiengang 
an der AS Akademie, der am 10. März 
2022 starten wird, zu bewerben. (In-
formationen gibt es unter www.zahn�-
aerzte-akademie-as.de).

// Dr. Rita Mahrt
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Ihre Daten für die Weiterentwicklung
der vertragszahnärztlichen Versorgung!
Das Zahnärzte Praxis-Panel – kurz ZäPP – ist eine bundesweite Datenerhebung zur wirtschaft-
lichen Situation und zu den Rahmenbedingungen in Zahnarztpraxen. Etwa 35.000 Praxen 
haben dafür einen Fragebogen erhalten.

Sie haben auch Post bekommen? – Dann machen Sie mit!

● Für den Berufsstand! Das ZäPP dient Ihrer Kassenzahnärztlichen Vereinigung (KZV) und 
 der Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV) als Datenbasis für Verhandlungen 
 mit Krankenkassen.
● Vorteil für Sie! Finanzielle Anerkennung für Ihre Mitarbeit
● Vorteil für Sie! Kostenloser Praxisbericht für einen Vergleich Ihrer Praxis mit dem bundes-
 deutschen Durchschnitt
● Vorteil für Sie! Kostenlose Chefübersicht für Ihre Finanzplanung
● Wir garantieren Vertraulichkeit und Schutz Ihrer Daten!

Sie haben Fragen zum ZäPP?

Weitere Informationen im Internet unter 
www.kzv-sh.de/zaepp/ · www.kzbv.de/zaepp · www.zäpp.de
Oder einfach QR-Code mit dem Smartphone scannen.

Für Rückfragen bei Ihrer KZV: 
Telefon:  0431 3897-160 
E-Mail:  fi nanzen@kzv-sh.de
Ansprechpartner: Herr Andreas Eggers

Ansonsten erreichen Sie bei Bedarf die Treuhandstelle des mit ZäPP beauftragten 
Zentralinstituts für die kassenärztliche Versorgung (Zi) unter der Rufnummer 0800 4005-2444
von Montag bis Freitag zwischen 8 und 16 Uhr. Oder E-Mail an kontakt@zi-ths.de

Unterstützen Sie das ZäPP – In Ihrem eigenen Interesse!

 Kostenlose Chefübersicht für Ihre Finanzplanung
Vertraulichkeit und Schutz Ihrer Daten!

www.kzv-sh.de/zaepp/ · www.kzbv.de/zaepp · www.zäpp.de

http://www.zahnaerzte-akademie-as.de
http://www.zahnaerzte-akademie-as.de



